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Parteienverkehr der Stadtgemeinde Haag 
Vormittag: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Nachmittag: Montag von 14 bis 18 Uhr und Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
Telefon: 42423-0   Telefax: 42423-21   E-Mail: stadtamt@haag.gv.at 
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         Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Lukas Michlmayr 
         Verlags- und Herstellungsort: 3350 Haag 
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Sie suchen eine Wohnung oder haben eine zu 
vermieten?  

Unter www.wirhaager.at/Immobilien finden Sie 
Wohnungen, Mietobjekte, Hausangebote bzw.  
können Sie Ihre freien Mietobjekte bekanntgeben. 

Jagdpacht  

Von März bis Ende August 2015 wird der Jagdpacht in 
der Stadtkasse im Rathaus, zu den Parteienverkehrs-
zeiten, ausbezahlt.  
�

Bei einem Betrag über € 15,-- besteht auch die Möglich-
keit einer Überweisung bei Bekanntgabe der Bankverbin-
dung. Alle Bank– bzw. Überweisungsspesen trägt der 
Empfänger. Bis zu einem Betrag von € 15,-- ist die Aus-
zahlung nur durch Abholung möglich. 
Nicht behobene Anteile werden lt. Beschluss des Jagd-
ausschusses dem Jagdpachtschilling 2016 zugeführt. 

Stellenmarkt  

Aufbauarbeiten zum Theatersommer 2015 

Bausprechtage 
  

Zur Besprechung und Vorprüfung von Projekten für 
die Errichtung und den Betrieb von gewerblichen 
Betriebsanlagen finden bei der BH Amstetten  
folgende Bausprechtage statt: 
  

Mai: Freitag, 8., Donnerstag, 21. und  
Freitag, 29. Mai 2015 

  

Juni: Freitag, 12., Donnerstag, 18. und 
 Freitag, 26. Juni 2015 
jeweils 8.30 - 12.00 Uhr 

  

08. Mai: Hochbau, Maschinenbau, Wasserbau,  
Verkehr 

21. Mai: Hochbau, Maschinenbau,  
29. Mai: Hochbau, Maschinenbau, Wasserbau,  

Luft 
12. Juni: Hochbau, Maschinenbau, Wasserbau, 

Verkehr 
18. Juni: Hochbau, Maschinenbau 
26. Juni: Hochbau, Maschinenbau, Lärm 
  

Bei den Sprechtagen stehen ein Jurist sowie ein 
Vertreter des Arbeitsinspektorates zur Verfügung. 
Um tel. Voranmeldung  07472/9025-21275 bzw. 
21285 (für Wasserbau) wird ersucht. 

Straßensperre LB 42  

Aufgrund von Fräs– und Asphaltierungs-
arbeiten ist die LB 42 vom Kreisverkehr bis 
zum Betriebsgebiet (NÖ Straßenmeisterei) 
in der Zeit vom 

 

4. bis 15. Mai 2015 (inkl. Samstag und 
Sonntag) gesperrt. 
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Mit den Tribüne-Montagearbeiten wird am Dienstag, 
den 26. Mai begonnen. Wir bitten Sie um Verständnis, 
dass es in dieser Zeit zu Einschränkungen beim Zufahren 
und Parken auf dem Hauptplatz kommen kann. Ein  
Koordinator der HaagKultur GmbH wird während der 
gesamten Aufbauzeit ständig vor Ort für Ihre Sicherheit, 
den reibungslosen Ablauf sowie für die Einweisung von 
Lieferanten sorgen. 
 

Wir ersuchen Sie, die Parkplätze in Zentrumsnähe 
(Gerichtsparkplatz, Höllriglstraße sowie Parkplatz Wie-
ner Straße hinter dem Bezirksgericht, Parkplatz bei 
Volksschule, Musikheim, Bahnhofstraße nach Arkade 
vis a vis Fehringer und Papst, sowie Weißpark) zu benut-
zen. 
 

Der Fußgängerverkehr zu den Geschäften und Lokalen 
ist, wie in den letzten Jahren, in den abgesicherten Be-
reichen möglich. 
 

Im Namen des Veranstalters ersuchen wir die Haage-
rinnen und Haager trotz des erschwerten Zuganges 
zu den Geschäften weiterhin am Hauptplatz einzu-
kaufen. 

Suche ab sofort  
Reinigungskraft von Montag - Donnerstag  
Gesamtzeit 10 Stunden 
 

Dr. Baldinger Bernhard, 3350 Haag, Linzerstr. 1 
07434 / 435 90 oder 0680 / 300 66 34 

Bürolehrling 
wird im Stadtamt aufgenommen  

Bei der Stadtgemeinde Haag wird ein Bürolehrling 
für den Lehrberuf 
 

Bürokaufmann(frau)  
als Verwaltungsassistent(in) 

 

mit Wirkung vom 1.9.2015 aufgenommen. 
 

Interessenten melden sich mit einem schriftlichen 
Bewerbungsschreiben bei Herrn Stadtamtsdirektor 
Gottfried Schwaiger, Tel. 07434/42423-11,  
email: gottfried.schwaiger@haag.gv.at 

MUTTERBERATUNG 
 

Seniorenzentrum Haag, Elisabethstr.1 
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00 - 15.30 Uhr 

 

Nächste Termine:  
Montag, 4. Mai, 1. Juni, 6. Juli 2015 

Im August findet keine Mutterberatung statt. 
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Erlebnisbad 

Öffnungszeiten:  
9.00 - 20.00 Uhr,  

vom 15.6. - 15.8. bis 21.00 Uhr  
Einlass bis jeweils 1 Stunde vor  
Betriebsende 
 

Eintrittspreise: 
Kinder- und Jugendliche (6-15 Jahre) € 2,-- 
Lehrlinge, Schüler, Studenten bis 25 Jahre  €  3,-- 
Erwachsene € 3,50 
Zeitkarte (12-14 Uhr oder ab 16 Uhr) € 2,50 
Saisonkarten:  (Saisonkarten sind nur im Stadtamt, Stadt-
kasse, erhältlich. Lichtbild erforderlich! Bei Vorlage der  
Jugendkarte 1424 gibt es eine Ermäßigung von 10%) 
für Einzelpersonen:  
Erwachsene € 65,-- 
Lehrlinge, Schüler, Studenten bis 25 Jahre  €  40,-- 
Kinder € 30,-- 
für Familien: 
1. Person    € 65,-- 
2. Person    € 35,-- 
1.u.2. Kind (nur in Verbindung mit dem Erwerb einer Er-
wachsenensaisonkarte)                             € 10,-- 
ab dem 3. Kind                                        Eintritt frei 
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Mit dem „Handwerkerbonus“ erhalten Privatpersonen eine Förderung von bis zu 600 Euro für die Renovierung, Erhal-
tung oder Modernisierung ihres Hauses oder ihrer Wohnung, wenn dabei Leistungen eines Handwerkers oder befugten 
Unternehmens in Anspruch genommen werden. Die österreichische Bundesregierung stellt dafür in der Förderperiode 
2015 bis zu 20 Mio. Euro bereit. Anträge können nur solange gefördert werden wie Budgetmittel vorhanden sind. 
So funktioniert der „Handwerkerbonus“  

· Einreichen können ausschließlich natürliche Personen, die an ihrem in Österreich gelegenen Wohnobjekt (Haupt- 
oder Nebenwohnsitz) eine Renovierung, Erhaltung oder Modernisierung durchgeführt haben. 

· Pro AntragstellerIn kann im Zeitraum vom 01.12.2014 bis längstens 29.02.2016 (Förderperiode 2015) für EIN 
Wohnobjekt (Haupt- oder Nebenwohnsitz) EIN Förderungsantrag gestellt werden. Wird das Förderungsbudget vor 
Ende der Einreichfrist vollständig ausgeschöpft, wird die Aktion beendet und eine Antragstellung bzw. Auszahlung 
weiterer Förderungen ist nicht mehr möglich. 

· Gefördert werden ausschließlich Arbeitsleistungen von Handwerkern und befugten Unternehmen in privaten Haus-
halten. Die zur Förderung eingereichten Endrechnungen dürfen frühestens mit 19.11.2014 datiert und die Arbeits-
leistungen bis spätestens 31.12.2015 erbracht und abgeschlossen sein. 

· Eine Antragstellung ist erst nach Umsetzung der Maßnahmen möglich. Zum Zeit-
punkt der Antragstellung muss die Endrechnung bereits vorliegen und die Rech-
nungssumme an den Handwerker bzw. das befugte Unternehmen überwiesen wor-
den sein. Dies ist mittels Überweisungsbeleg, Kontoauszug usw. nachzuweisen. 
Rechnungen, die bar bezahlt wurden, sind nicht förderungsfähig. Die Kosten für 
die Arbeitsleistungen müssen pro Endrechnung mindestens 200 Euro (exkl. Um-
satzsteuer) betragen. 

· Die Förderung beträgt pro Wohnobjekt 20 % der förderungsfähigen Gesamtkosten 
(=Arbeitsleistungen und Fahrtkosten, exkl. Umsatzsteuer) bzw. maximal 600 Euro. 

Alle geforderten Antragsunterlagen sind gesammelt an eine Bausparkassenzentrale zu 
übermitteln. Anträge können auch bei einer zum Vertriebsnetzwerk der Bausparkassen 
gehörenden Filiale zur Weiterleitung an eine Bausparkassenzentrale abgegeben wer-
den. 

Das Antragsformular sowie weitere Informationen zur Förderungsaktion und zu den 
Förderungsvoraussetzungen finden Sie im Download-Bereich auf https://
www.meinefoerderung.at/hwbweb/ 
Die Bausparkassen stehen bei Fragen gerne beratend zur Seite. 

AQUA VIVA 
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Bankomat am Haager Hauptplatz 
 
Auf Initiative des Bürgermeisters der Stadtgemeinde Haag 

wurde im Zuge der Übersiedlung des Rathauses, in Zusam-

menarbeit mit der Sparkasse Oberösterreich, ein Bankomat 

direkt am Hauptplatz installiert.  

Dieser steht rund um die Uhr  für Bargeldbehebungen  

und Kontostandabfragen  im Foyer des Rathaus  

(ehemals Erste Bank/Sparkasse) zur Verfügung.  

Die Stadtgemeinde Haag und die Sparkasse freuen sich,  

die finanzielle Nahversorgung im Zentrum und einen  

raschen Zugang zu Bargeld weiterhin sichern zu können. 

Ferienprogramm 2015 
 

Die Stadtgemeinde Haag organisiert auch heuer wieder, 

Dank vieler Vereine, Firmen und Privatpersonen ein viel-

seitiges Ferienprogramm für unsere Kinder und Jugendli-

chen. 

Nützen Sie als Verein, Körperschaft, (Familien-)Betrieb 

oder Privatperson diese Gelegenheit sich den Kindern zu 

präsentieren, ein Programm zu gestalten und einige Stun-

den mit den Kindern in Gemeinschaft zu verbringen. 

Das Anmeldeformular zum Mitwirken 

am Ferienprogramm finden Sie unter 

www.stadthaag.at . 
 

Auskunft bei Interesse erhalten Sie telefonisch unter 

07434/42423-19. 

Kurzentschlossene können sich noch anmelden. 
 

Das Ferienprogramm wird wieder Ende Juni an die Kinder 

verteilt werden. 

Frühjahrsputz 2015 
 

Am Samstag den 11 April fanden 
sich auf Einladung der ARGE 
Klimabündnis über 30 Helfer, bei 
der Mostviertelhalle ein, um Haag 
zu verschönern. 
Die Truppe strömte in alle Himmels-
richtungen aus, um achtlos, oder 
auch mutwillig weggeworfenen Müll 
zu sammeln. Und das mit Erfolg. Es 
konnten ca. 30 große Säcke Müll, 
29 Auto- und Lkw Reifen, Alteisen 
und andere Problemstoffe aus  
unserer Umwelt entfernt werden. 
Zum Abschluss wurden alle Helfer 
im Restaurant der Mostviertelhalle 
zum Essen eingeladen. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Helfer 
für Ihren Einsatz. 
Besonders freut es mich, dass eini-
ge Gruppen auch auf eigene Initiati-
ve Müll sammeln. Es waren Grup-
pen aus der Stadt, aus der Holz-
leitensiedlung und auch einige 
Klassen vom SPZ. Vielen Dank für  
euren Beitrag, Haag sauber zu  
halten und schöner zu machen.  
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Berichte der HLW Haag 

HLW Haag entwirft Logo und CI für mittel-
ständisches Unternehmen 
 

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit einem mittelständischen  
Unternehmen aus der Steiermark, der Fa. Steirerpack GmbH, ist 
es einigen Klassen der HLW Haag gelungen, ein Logo und eine CI 
(Corporate Identity) zu entwerfen, von denen das Unternehmen 
auch überzeugt werden konnte. Daher lud die HLW Haag zu einem 
Pressefrühstück am 26. März 2015, dem auch der Haager Bürger-
meister Lukas Michlmayr und der Amstettner Bezirksstellenleiter 
der Wirtschaftskammer NÖ, Mag. Andreas Geierlehner, gefolgt 
waren. 
 

Ein in Möderbrugg (Stmk.) ansässiges, Wellpappe erzeugendes 
Unternehmen wird in Zukunft ein Logo tragen, das von Philip 
Kunerth (3CH der HLW Haag) entworfen wurde. Unter der feder-
führenden Tätigkeit von Mag. Gabriele Wagner beschäftigten sich 
die Schülerinnen und Schüler der 3CH, 4BH und 5CH mit weiteren CI-konformen Unterlagen wie Visitenkarten, Homepage und 
Powerpoint-Präsentation. Die Schülerinnen und Schüler selbst sind davon überzeugt, am meisten dabei zu lernen, wenn mit Unter-
nehmern kooperiert wird. Die Fa. Steirerpack würdigte die Arbeit und bedankte sich in Form einer großzügigen Spende bei allen 
Mitwirkenden. „Die Zusammenarbeit mit der HLW Haag funktioniert großartig und wird auch für weitere Projekte bestehen bleiben“, 
freut sich Franz Grafendorfer, Geschäftsführer der Fa. Steirerpack GmbH.                                         

Foto v.l.n.r.: Bürgermeister Michlmayr, Philip Kunerth, Gabriele Wagner, Franz Grafendorfer, Waltraud Ehmayr, Andreas Geierlehner. 

Ein Tag Forschung — Schule trifft Uni  
 

Ein Tag an einem Forschungsinstitut der Universität Inns-
bruck gab zwanzig Maturanten aus Haag die Möglichkeit 
einen Blick in den Forschungsalltag von GewässerökologIn-
nen zu werfen. Interessante Fragestellungen zur Lebenswei-
se und Funktion von Bakterien und Einzeller im Ökosystem 
See wurden durch die Methode des „inquiry based learning“, 
also dem auf Forschung basierenden Lehren, vermittelt.  
 

Die Schülerinnen und Schüler der 5CH der HLW Haag hat-
ten die einmalige Möglichkeit im Rahmen des Biologieunter-
richts einen Lehrausflug zum Forschungsinstitut für Limnolo-
gie, Mondsee, zu unternehmen. Das Institut gehört zwar zur 
Universität Innsbruck, liegt aber direkt am Ufer des Mondsees im oberösterreichischen Salzkammergut. Einer der For-
schungsschwerpunkte am Mondseer Institut ist die Untersuchung wie sich aquatische Organismen im Zuge ihrer Ent-
wicklung an den Klimawandel und die zunehmende, menschliche Nutzung der Gewässer anpassen. Die 5CH und ihre 
Lehrerin bedanken sich bei den beteiligten Mitarbeitern des Forschungsinstituts für Limnologie für diesen lehrreichen 
und spannenden Forschungstag.                                                                                                                 Foto: Quelle „Forschungsinstitut für Limnologie, Mondsee“  

HLW Haag bringt kranke Kinder zum Lachen  
Schulgemeinschaft unterstützt CliniClowns  
 

Vertreter der Schulgemeinschaft der HLW Haag überreich-
ten eine Spende von € 1.750,- an die CliniClowns. Der stol-
ze Betrag stammt von einer Tombola, die heuer zum zwei-
ten Mal an der Schule zu Gunsten der CliniClowns veran-
staltet wurde. Die Preise wurden von den Jugendlichen 
selbst gebastelt, gebacken oder unter Mithilfe der Familie 
und von Betreibern gesammelt. Alle Schüler und Lehrer 
steuerten ihr Scherflein in Form einer Sachspende bei. Die 
Tombola-Lose fanden in der Folge bei den Besuchern des 
Schulfestes und des Informationstags reißenden Absatz. 
Liane Steiner von den CliniClowns erklärte, dass mit der 
Spenden zwei Monate lang die kranken Kinder im Klinikum Amstetten wieder zum Lachen gebracht werden können.  
Foto: v.l.n.r. hinten: Liane Steiner (CliniClowns), Mag. Andrea Techmann und Mag. Angelika Schütz (Organisatorinnen der Tombola, OStR Mag. Waltraud Ehmayr (Schulleiterin), vorne: Ruth Hager, Peter 
Zeleznik, Hanna Höller (Schulsprecher und Schülervertreterinnen). 
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Im Rahmen des Unterrichtes in Geschichte und politischer 
Bildung besuchten die Schülerinnen und Schüler der 3b  
der MMS Haag das Rathaus ihrer Gemeinde. Bürgermeister 
Lukas Michlmayr und Stadtrat Peter Gruber führten die 
Schüler durch das Haus und erklärten die Wirkungsbereiche 
am Stadtgemeindeamt. Sehr interessant wurde es im  
Sitzungssaal, wo der Bürgermeister über den Ablauf einer 
Gemeinderatssitzung berichtete. Im Gemeindearchiv  
konnten die Schüler in alten Ansichten ihrer Heimatgemein-
de Haag schmökern. 

Politische Bildung hautnah erleben 

Training für Laufolympiade 

Seit Anfang März trainieren etwa 30 Kinder der 
Volksschule wieder für die Laufolympiade in 
Amstetten. Wenn der tolle Einsatz im Training 
belohnt wird, schaut es wieder gut aus für ei-
nen Medaillenregen. Das Ziel ist wieder ein 
Platz unter den schnellsten Volksschulen des 
Mostviertels und natürlich ein paar Goldmedail-
len. Bis es aber am 29. Mai soweit ist, heißt es: 
„Trainieren, trainieren und nochmals trainieren. 
Denn ohne Fleiß kein Preis.“ 

��������	����������	���������������
 

Lisa Gruber, Anna Christian, Lorena Ferrari und Celine Hartlauer (von li nach re) 
vom Turnverein Haag nahmen mit ihrer engagierten Trainerin Kerstin Stöckler an 
den Mühlviertler Bezirksgerätmeisterschaften im Turnen in St. Valentin teil. Dabei 
boten alle vier tolle Leistungen und konnten zum Teil Turnerinnen von den renom-
mierten Vereinen aus St. Valentin und Perg hinter sich lassen. Hervorzuheben ist 
dabei besonders die Leistung von Lorena Ferrari, die unter 24 Teilnehmerinnen 
der Altersklasse 10 den tollen 7. Platz belegte. 

�������	������������������
 

2012 ist in Haag eine Fußball-Damenmannschaft entstan-
den, gegründet von Mädchen und Frauen im Alter von 15–
30 Jahren. Der Spaß am Sport steht im Vordergrund und die 
immer zahlreicheren Siege sowie ein gut ausgebildetes und 
bewährtes Trainerteam motivieren zusätzlich. Zur gleichen 
Zeit haben sich auch beim Fußballnachwuchs zwei Mäd-
chenmannschaften, die von engagierten Nachwuchstraine-
rinnen betreut werden, im Alter von 7–8 Jahren zusammen-
gefunden. Gleich zwei Mädchenmannschaften in einem Ver-
ein stellen eine wahre Rarität im Fußballnachwuchsbereich 
dar. 
 

„Ich möchte unserer Sportstadträtin Margit Gugler für ihr 
Engagement und das Einreichen des Projektes bei diesem Landeswettbewerb bedanken. Ich darf den Fußballerinnen 
herzlich für diese Initiative gratulieren. Ein danke auch an die Nachwuchstrainer, StR Martin Stöckler und Reinhard 
Hochwallner bedanken, die unsere Damenmannschaft zu Höchstleistungen anspornen,“ so Michlmayr. „Besonders ist 
weiters das Engagement von Sabine Ruhringer hervorzuheben, die als Sektionsleiterin und gute Freundin an der Seite 
unserer Fußballerinnen steht. Danke für euren Einsatz.“  
�
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Ehrungen und Auszeichnungen 

90. Geburtstag 
Gertrude Ratzberger, Roseggerstraße 

90. Geburtstag 
Edith Hintermayr, Seniorenzentrum 

Diamantene Hochzeit 
Johanna und Alois Rind, Hollengruberstraße 
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Bereits die Nominierung von sechs SchauspielerIn-
nen und der Gesamtproduktion für den Papageno 
Award war als großer Erfolg zu werten. Ganz ge-
spannt reiste die Theaterwerkstatt unter der Schirm-
herrschaft von Bürgermeister Lukas Michlmayer 
nach Salzburg. Und riesig war die Freude bei der 
Papageno Award Gala bei den SchauspielerInnen 
und Schauspielern der Theaterwerkstatt Haag, als sie 
für die vorjährige Produktion „Der Diener zweier 
Herren“ von Carlo Goldoni in Kategorie „Beste 
Produktion“ einen goldenen Vogel verliehen  
bekamen.  
 

Schöner könnte der Beginn  
eines Festjahres nicht sein - die 
junior!Produktion feiert heuer 
ihr 10-Jahres-Jubiläum beim 
Theatersommer Haag 
 

Und das auch noch mit dem 
österreichischen Amateur-
theaterfestival „schauplatz 
theater“, welches von 22. bis 
25. Mai an verschiedenen 
Spielstätten in Haag über die 
Bühne geht.  
 

Dadurch natürlich höchst moti-
viert finden bereits die Proben 
für die heurige Produktion 
„Don Gil von den grünen  
Hosen“ unter der Regie von 
Herbert Walzl statt. Das Publi-
kum erwartet eine temporeiche 
Verwechslungskomödie mit 
viel Musik und Tanz auf der 
Theatersommerbühne.  
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Der 2. Niederösterreichische Nachbarschaftstag, rund um den Freitag, den 29. Mai 2015, ist 
ein guter Anlass, sich des hohen Wertes einer guten Nachbarschaft für das eigene Wohlbefin-
den bewusst zu werden und ein Fest in und mit der Nachbarschaft zu feiern.  
Die NÖ.Regional.GmbH organisiert die Aktion, der ORF NÖ und die NÖN begleiten medial. Die 
NÖ Dorferneuerung, die NÖ Familienland GmbH und die ARGE Wohnen – der Dachverband 
der gemeinnützigen Wohnbauträger in Niederösterreich sind Partner. Unter www.noe-
nachbarschaftstag.at können Feste und Initiativen angemeldet werden. Dort finden sich auch 
Ideen und Tipps, ein Einladungsplakat zum Ausdrucken und Aufhängen und eine Bestellmög-
lichkeit für Luftballons.  
�
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Privatpersonen melden ihr geplantes Fest möglichst früh in der Kategorie Privatpersonen auf 
der Homepage an, beschreiben kurz die Absichten und laden nach dem Treffen ein paar Fotos 
auf die Homepage. Damit haben Sie die Chance auf einen Gewinn eines Jausenkorbs voll mit 
regionalen Bioprodukten für ihr nächstes Nachbarschaftstreffen, gespendet von den Lebensmit-
tel-Nahversorgern in Niederösterreich und den landwirtschaftlichen Fachschulen. Bei einem 
Festtermin nahe zum 29. Mai besucht Sie vielleicht sogar ein TV-Team oder ein Radioreporter.  
 

Setzen Sie einen ersten Schritt, um Ihre Nachbarn besser kennen zu lernen oder bestehende 
Kontakte zu pflegen! Von der Kaffeejause im Garten, dem Treffen im Stiegenhaus oder Hof, 
dem Kinderfest auf einer nahen Wiese oder bis zum Generationen-Begegnungsfest im betreu-
ten Wohnen ist alles möglich. Damit es unkompliziert bleibt, bringt jeder etwas mit!  Bei 
Kuchen, Getränk und Brötchen lässt sich´s dann gemütlich plaudern, Gemeinsamkeiten entde-
cken, spielen, sporteln oder miteinander singen. �

 

· 22. Mai 2015 
19.00 Uhr  Eröffnung (Mostviertelhalle) 
20.00 Uhr  Der Duft der Paradeiser „Die Fremden“ (Mostviertelhalle) 

· 23. Mai 2015 
11.30 Uhr  Ablaufdatum — Geschichten eines Clowns  
                  „Schau Spiel Raum, Vbg.“ (Theaterkeller) 
14.30 Uhr  Kein Platz für Idioten „TheSaSta, NÖ“ (Pfarrsaal) 
19.30 Uhr  Peer Gynt: Hier ist verdammt weit weg  
                  „Theater an der HTL Villach“ (Mostviertelhalle) 

· 24. Mai 2015 
11.00 Uhr  Der kleine Lord  
                  „Theatergruppe Alberndorf, OÖ“ (Pfarrsaal) 
14.30 Uhr  Antigone „Stadttheater Kufstein“ (Mostviertelhalle) 
16.00 Uhr  Schwestern „Kühne Bühne Innsbruck“ (Theaterkeller) 
19.30 Uhr  Alpenkönig und Menschenfeind  
                  „Gruber Bühne Ramsau, Stmk.“ (Mostviertelhalle) 

 

Kartenreservierung:  
HaagKultur Tel. 07434 / 44 600-0, reservierung@theaterkeller.at  

SCHAUPLATZ.THEATER vom 22. SCHAUPLATZ.THEATER vom 22. --  25. Mai 2015 in Haag NÖ25. Mai 2015 in Haag NÖ   
„Alles sagen, alles sehen, alles hören „Alles sagen, alles sehen, alles hören ——  eine ganze Stadt ist Bühne“eine ganze Stadt ist Bühne“   
Festival des österreichischen AmateurtheatersFestival des österreichischen Amateurtheaters  
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Veranstaltungen 

30. April 19.00 Maibaumaufstellen Freilichtmuseum 

01.- 02. Mai  Hausmesse + Bootstest Grabner GmbH 

01. Mai  Blutspenden Mostviertelhalle Haag 

02.- 03. Mai 06.00 IVV Wandertag Union Haag 

03. Mai 10.00 Haager Mostkirtag Freilichtmuseum 

05. Mai 19.00 Ich verwirkliche meine Ziele — jetzt! Neue Mittelschule Haag 

09. Mai 9 — 14 Schnuppertag Musikschule Oberes  Mostviertel - Haag 

10. Mai 9.00 Erstkommunion Stadtpfarrkirche 

14. Mai 9 — 14 Familienradwandertag Freilichtmuseum 

16. Mai 15 — 19 Heimspiel gegen Blindenmarkt Varta Arena Haag 

22.-25. Mai  Festival „Schauplatz — Theater“ verschiedene Orte 

24. Mai 11 — 20 Steckerlfischessen Feuerwehrhaus Haindorf 

30. Mai 9.00 Pfarrfirmung Stadtpfarrkirche 

30. Mai 15 — 19 Heimspiel gegen Ferschnitz Varta Arena Haag 

3. Juni 18.30 Heimspiel gegen Steinakirchen Varta Arena Haag 

3. Juni 19.30 Schulmusical Musikmittelschule 

4. Juni 12.00 40 Jahre Tennisclub Haag Tennisheim Haag 

6. Juni 10.00 Eisenstrassen Klassik Sonderprüfung Mostviertelhalle 

01. Mai 16 & 18 Heimderby gegen Biberbach Varta Arena Haag 

19. Juni 18.00 Sonnwendfeuer Nähe Autohaus Krydl 

21. Juni 17.00 Gründungsfeier Musikschule Hauptplatz Haag 

27. Juni 20.30 Singen ohne Grenzen Stadtpfarrkirche 

15. Mai 19.30 Open Air Konzert der Stadtkapelle Schloss Salaberg 

������
������
��
��
��
������

�
������
� !"#$"%�
�  ��������	�����
	��������
	�����������


�������������	����������	��������
�  ������������
�����
������� �	����
�  !""�#�����	������������
�  $�� �����%���
�����&'����	�(�
�  )����������#�����	���*����+�,��-��.�,��/�

MAIBAUMAUFSTELLEN 
Donnerstag, 30. April,  
ab 19.00 Uhr, im  
Freilichtmuseum 
 

Kommen Sie zu dieser  
Brauchtumsveranstaltung und helfen 
Sie mit, den Maibaum aufzustellen.  
Die Stadtkapelle Haag sorgt für die 
musikalische Unterhaltung und für das leibliche Wohl ist ebenfalls  
gesorgt.  
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NÖGKK: Vorsicht Wechselwirkung!            

Allzu viel ist ungesund: Informationskampagne von N Ö Gebietskrankenkasse und Ärztekammer NÖ 
zu Polypharmazie  

Die Zahl der Menschen, die mehr als fünf Medikamente  

einnehmen, steigt. Oft sind Neben- oder Wechselwirkungen 

die Folgen dieser Polypharmazie, also dem gleichzeitigen 

Gebrauch mehrerer Medikamente. NÖGKK und Ärztekam-
mer NÖ starteten im Rahmen einer Pressekonferenz in St. 

Pölten gemeinsam mit den anderen niederösterreichischen 

Krankenversicherungsträgern die große Informationskam-

pagne „Vorsicht Wechselwirkung!“. Damit soll das Ausmaß 

der Polypharmazie in Niederösterreich verringert und so die 
medikamentöse Behandlungsqualität optimiert werden.  

Die neue Informationskampagne von NÖGKK und Ärzte-

kammer NÖ setzt auf zwei Adressatengruppen und wendet 
sich sowohl an die Patientinnen und Patienten als auch an 

die Ärzteschaft. Es wurden unterschiedliche Folder und eine 

Ärzteunterlage aufgelegt.  

„Durch die Kampagne sollen die Patientinnen und Patienten 

ermuntert und darin bestärkt werden, alle Fragen und Unsi-

cherheiten betreffend Medikamente, Hausmittel oder Nah-

rungsergänzungsmittel gegenüber ihren Ärztinnen und Ärz-
ten ganz offen anzusprechen. Denn ein offenes Gespräch ist 

die Ausgangsbasis, um ein optimales individuelles Thera-

pieschema zu erreichen, das auch eingehalten wird", sagt 

Sauermann.  

NÖGKK: Briefe für Gesundheits-Check            

Gebietskrankenkasse verschickt 100.000  
Einladungen zur Vorsorgeuntersuchung  

Adressaten sind Frauen und Männer bis 40 Jahre, die in den 

letzten drei Jahren diesen kostenlosen Gesundheits-Check 

nicht in Anspruch nahmen. Allerdings wird die Vorsorgeun-

tersuchung allen Menschen empfohlen. Die Untersuchung 
kann jede in Österreich wohnhafte Person ab 18 Jahren ein-

mal im Jahr bei Ärztinnen und Ärzten durchführen lassen, 

die mit der NÖGKK einen Vertrag für Vorsorgeuntersuchun-

gen haben. Schwerpunktthema der diesmaligen Aktion ist 

Übergewicht und Adipositas.  

Einmal jährlich zum Gesundheits-Check  

Die Vorsorgeuntersuchung deckt alle wichtigen Gesundheitsrisiken ab. Häufige Krebserkrankungen können damit früh-

zeitig erkannt und Risikofaktoren für Herz-Kreislauf– und Stoffwechselerkrankungen abgeklärt werden. Altersabhängige 

Zusatzuntersuchungen ergänzen das Programm. 

Gesundheitstipp: 

2015 widmet sich die NÖGKK dem Thema Herzgesundheit. In den Service-Centern der NÖGKK gibt es die kostenlose 

Broschüre „Gesund sein! Gesund bleiben! Herz-Kreislauf-Erkrankungen vorbeugen“. Sie kann auch unter der Telefon-
nummer 050899-5202 bzw. per E-Mail unter gsund@noegkk.at bestellt werden. 

Dir.-Stv. Dr. Martina Amler (NÖGKK), Priv.-Doz. Dr. Robert Sauermann (HV), 
MR Dr. Dietmar Baumgartner (ÄK), Gerhard Hutter, Dr. Michaela Stitz (beide 
NÖGKK) (v. li. n. re.)  
Bildnachweis: NÖGKK  
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Empfehlenswerte Internetseiten sind: 
· www.buergerkarte.at  

bietet Informationen zur Handysignatur und 
Bürgerkarte PDF – Signatur Signaturprüfung 

· www.handy-signatur.at  
beinhaltet seit dem Relaunch neu das Handy-Signatur Kon-
to, welches den E-Tresor (www.e-tresor.at) ersetzt. So sind 
jetzt Konto Login, Unterschreiben und Prüfen auf einer 
Plattform vereint. 

· www.digitales.oesterreich.gv.at  
stellt aktuelle Informationen über E-Government  
Themen zur Verfügung. 

 

Sie möchten Ihr Handy auch als Bürgerkarte nutzen? 
Im Bürgerservice der Stadtgemeinde Haag können Sie Ihr  
Mobiltelefon als Bürgerkarte aktivieren lassen. 

Einladung zur Versammlung des Vereins 
„Inklusives lernen und leben in Haag“ 

Am Donnerstag , 7. Mai 2015 um 19 Uhr findet in 

der Aula der Musik-Mittelschule-Haag die Jahres-

hauptversammlung des Vereins „INKLUSIVES 

LERNEN UND LEBEN IN HAAG“ statt.  

Interessierte sind herzlich dazu eingeladen! 
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Liliya Heßler 
Steyrerstraße 51 
3350 Haag 
Telefon 0681 / 10 40 53 66 
bei ETM Marquart 
 

Öffnungszeiten: 
Montag: 8 - 12 und 15 - 18 Uhr 
Dienstag: 8 - 12 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 12 und 15 - 18 Uhr 
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Im Jahr 2014 schlossen im Standesamt Haag 19 Paare den Bund für ein gemeinsames Leben.  
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute. 

Nachstehend angeführte Brautpaare gaben die Zustimmung zur Veröffentlichung. 

· Thomas Sperer und Sandra Nagel,  
beide Franz-Grubbauer-Straße; 

· Jürgen Stephan Zeidlhofer MSc und  
Mag. Silke Fürweger, beide Seitenstetten; 

· Johann Peter Rauchegger und Sylvia Charlotte  
Hofmeister, beide Ferdinand-Bachmayr-Straße; 

· Josef Bauer und Monika Sadlauer,  
beide Stummerstraße; 

· Ewald Huber und Martina Gruber-Ellinger,  
beide Jahnstraße; 

· Hannes Peter Haidler und Carinna Aschauer,  
beide St. Valentin; 

· Thomas Oberradter und Jaqueline Hochsteger,  
beide Josef-Wagner-Straße; 
 

· Daniel Alexander Flach und Elisabeth Fehringer,  
beide Stummerstraße; 

· Yusuf Gencer, Wien und Yeliz Colak, Linz; 
· Reinhard Detter und Barbara Maria Hahnl,  

beide Voralpensiedlung; 
· Clemens Jura und Karoline Oberreiter, beide St. Valentin; 
· Gerhard Maiß, Stummerstraße und  

Barbara Winninger, Erwin-Köstler-Straße; 
· Manfred Wieser und Karin Hairas,  

beide Stummerstraße; 
· Karl Wagner und Birgit Gertrude Kirchstetter, B.A.,  

beide Höllriglstraße 
· Erich Fischer und Susanne Rosinger, beide Ederhöhe; 
· Manuel Hiebl, Krottendorf und  

Sandra Nürnberger, Holzleiten; 
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ALTERSSTATISTIK DER HAAGER  
HAUPTWOHNSITZER  

(Stichtag 31.12.2014) 

 

Älteste Haagerinnen:  
Fr. Anna Schibany und Fr. Maria Nowosadek  
feierten im Jahr 2014 ihren 100. Geburtstag. 
 

Älteste Haager:  
Herr Friedrich Huber und Herr Johann Veigl  
feierten im Jahr 2014 ihren 95. Geburtstag. 
 

                   männlich    weiblich 
                          (+/- zum Vorjahr 0 = gleichgeblieben) 
 

100 Jahre u. älter (bis Jg.1914) 0 ( 0)   2 (+) 
95 - 99 Jahre (1915 - 1919)   2 (+)     8 ( -) 
94 - 90 Jahre (1920 - 1924)   9 ( -)    31 (+) 
80 - 89 Jahre (1925 - 1934)  86 (+) 184 (+) 
70 - 79 Jahre (1935 - 1944) 186 (+) 263 (+) 
60 - 69 Jahre (1945 - 1954) 229 (+) 256 (+) 
50 - 59 Jahre (1955 - 1964) 459 (+) 427 (+) 
45 - 49 Jahre (1965 - 1969) 208 ( -) 219 ( -) 
40 - 44 Jahre (1970 - 1974) 183 ( -) 170 ( -) 
35 - 39 Jahre (1975 - 19789 170 (+) 168 ( -) 
30 - 34 Jahre (1980 - 1984) 193 (+) 185 (+) 
25 - 29 Jahre (1985 - 1989) 184 (+) 170 ( -) 
20 - 24 Jahre (1990 - 1994) 190 (+) 190 (+) 
15 - 19 Jahre (1995 - 1999) 146 ( -) 154 ( -) 
  7 - 14 Jahre (2000 - 2007) 254 ( -) 220 ( -) 
  4 -   6 Jahre (2008 - 2010)   80 ( -)   79 (+) 
  0 -   3 Jahre (2011 - 2014)   111 (+) 85 ( -) 
 

                     2.690 (+) 2.811 (+) 
 

-�#./�#-0,�1��,��2�����,�	������6('(%'%&(3�
Zum Stichtag 31.12.2014 waren 5.501 Personen mit 
Hauptwohnsitz gemeldet. Diese Einwohnerzahl ist ein 
neuerlicher Einwohnerrekord. Es war die höchste Ein-
wohnerzahl in der Geschichte Haags am Ende eines 
Jahres und erstmals mehr als 5.500 Hauptwohnsitzer. 
 

Zum Vergleich: 
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Von den 5.501 Personen sind 5.270 österreichische 
Staatsbürger  
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2000: 5.071) 
 

95. Geburtstag  
VYMAZAL Helene Christine Hermine, Siedlungsring  
HUBER Friedrich, Elisabethstraße  
WEIDINGER Rosa, Gstetten  
VEIGL Johann, Knillhof  
NÖBAUER Franziska, Jubiläumsstraße  
 

90. Geburtstag 
MOORE Helene, Feldstraße  
ÖLLINGER Maria, Elisabethstraße 
HAIDER Rosa, Pfarrhofberg  
BARON Emilie, Elisabethstraße  
FREYINGER Frieda, Gartenstraße  
WELSER Hedwig, Edelhof  
STEINDL Margareta Maria, Elisabethstraße  
ELLINGER Johann, Porstenberg  
HALBMAYR Therese, Elisabethstraße  
WINKLER Theresia, Siedlungsstraße  
GRATZER Maria, Elisabethstraße   
BLÜMEL Hermine, Bahnhofstraße  
HOFER Antonia, Schubertstraße  
 

weitere runde Geburtstagsjubiläen in Zahlen: 
�

85. Geburtstag:  26 Personen (  9 Herren / 17 Damen) 

80. Geburtstag:  36 Personen (11 Herren / 25 Damen) 

75. Geburtstag:  52 Personen (24 Herren / 28 Damen) 

70. Geburtstag:  49 Personen (21 Herren / 28 Damen) 

60. Geburtstag:  63 Personen (31 Herren / 32 Damen) 

50. Geburtstag: 109 Personen (59 Herren / 50 Damen) 

40. Geburtstag:  67 Personen (32 Herren / 35 Damen) 

30. Geburtstag:  78 Personen (41 Herren / 37 Damen) 

20. Geburtstag:  84 Personen (45 Herren / 39 Damen) 

10. Geburtstag:  69 Personen ( 34 Knaben /  
  35 Mädchen) 

Geburtstagsjubiläen im Jahr 2014  

 

und 243 Personen mit fremder  Staatsangehörigkeit 
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Die 35 fremden Staatsangehörigkeiten gliedern sich in: 
48 Deutschland, 35 Türkei, 39 Rumänien, 17 Bosnien-
Herzegowina, 22 Polen, 16 Ungarn, 3 Litauen, 7 Maze-
donien, 7 Mongolei, 5 Italien, 3 Serbien, 7 Slowakei, 3 
Spanien, 3 Russland, 6 Kroatien, 2 Schweiz, 2 Tunesien 
�� ���!"
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����#���&�'#������(���# 
�����
China, Dänemark, Frankreich, Finnland, Jamaika, Nie-
derlande, Nigeria, Pakistan, Philippinen, Portugal, 
Schweden, Tschechische Republik, Thailand, Vereinigtes 
Königreich, Vereinigte Staaten 
 

399 Einwohner waren zum Stichtag (31.12.2014) mit  
Nebenwohnsitz in Haag gemeldet.  
Staatsangehörigkeitsgliederung: 308 Österreich, 6 
Deutschland, 26 Rumänien, 14 Slowakei, 14 Polen, 26 
Ungarn, 2 Tschechische Republik, jeweils 1 Kolumbien, 
Ukraine und Vereinigte Staaten. 
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Die Eltern nachstehend angeführter 42 neuer Haager Erdenbürger (17 Mädchen und 25 Buben)  

erhielten von der Stadtgemeinde anlässlich der Gebu rt ihres Kindes Babygutscheine.  

Jänner bis August  
 

Brunner Luka , Sankt Valentiner Straße  
Gaßner Johanna , Brevenhubergasse  
Stockinger Matthias , Krottendorf  
Bajri ,  Amar, Edelhof  
Huber Malena , Jahnstraße  
Fehringer Emilian Simon , Ederhöhe  
Seitlinger Lara , Südtiroler Straße  
Krenn Sophia Ernestine , Radhof  
Kurzmann Timothy-James , Haltestellestraße  
Strasser Leonie Michelle , Linzer Straße  
Holzer Tobias , Edelhof  
Gruber Sebastian Joel , Stummerstraße  
Hobor Valentin Noah , Lerchenfeld  
Buchberger Tobias , Holzleiten  
Oberaigner Theo , Holzleiten  
Bernkopf Louisa Sophie , Franz-Grubbauer-Straße  
Schlager Sebastian , Holzleiten  
Holzer Johannes , Schudutz  
Stöffelbauer Mia Sophie , Krottendorf  
Eller Leonora Vivienne , Franz-Grubbauer-Straße  
Balan Abel Jacob , Roseggerstraße 
Kammerhofer Erik , Wiener Straße  
Schaumberger Leonhard , Schudutz  
Lehner Emma Elina , Edelhof  
Baumgartner Thomas , Heimberg  
Lichtenberger Moritz , Heimberg  
Öllinger Robin , Stummerstraße  
Reisinger Ronja Sofia , Porstenberg  
Haidler Jonas Hannes , Radhof  
Mayer Lara Sophie , Josef-Aigner-Straße  
Halbmayr Sebastian , Krottendorf  
Hagenhuber Sebastian , Voralpensiedlung  
Fodor Sophia Evelina , Bahnhofstraße  
Gzara Adam , Bahnhofstraße  
 

September bis Dezember  
Häusler Lisa Marie , Erwin-Köstler-Straße  
Flach Lukas , Stummerstraße  
Lexmüller Marielle , Holzleiten  
Pfaffeneder Emma Sophie , Holzleiten  
Horváth Elena , Reichhub  
Schwaiger Nora , Franz-Grubbauer-Straße  
Stollnberger Hannah Sophie , Salaberg  
Wagner Marie Sophie , Gstetten  
Veigl Magdalena , Reichhub  
Maderthaner Michael Konrad , Schudutz  
Edelmayer Elsa Sophie , Stummerstraße  
Hannesschläger Raphael , Haltestellestraße  
Kiendl Mattheo Peter , Stummerstraße  
Gruber-Ellinger Luisa , Heimberg 
Prinz Matthias , Ederhöhe  

Beliebteste (Erst)-Vornamen 2014 in Haag: 
¨ Buben:  

Sebastian  (4x)  Matthias (Mattheo) (3x),  
Lukas (Luka), Tobias (jew. 2x) 

¨ Mädchen:  
Lara, Sophia (jew. 2x) 

 

Zum Vergleich seit 2000: 
2013:  Buben: Tobias (2x), 

Mädchen keine Mehrfachnennung 
2012:   Buben: Alexander, Jakob, Florian (jew.2x) 
           Mädchen: Lara (3x), Sophie (2x) und Emelie 

bzw. Emely (2x) 
2011:  Buben: Florian, Julian, Lukas, Maximilian, 

Michael, Tobias (jew. 2x) 
           Mädchen: Laura (2x) 
2010:  Buben: Florian, Jonas, Simon (jew.2x) 

Mädchen: Angelina, Franziska, Ronja, Lena, 
Lilly, Laura (jew. 2x) 

2009:  Buben: Michael (3x)  
           Mädchen: Anna (3x) 
2008:  Buben: Daniel und Felix (3x) 
           Mädchen: Anna (3x) 
2007:  Buben: Philipp bzw. Filip (3x), 
   Mädchen: Julia (3x) 
2006:  Buben: Julian, Maximilian, Simon (jew. 2x) 
           Mädchen: Anna, Hanna(h), Lisa, Sarah (3x) 
2005:  Buben: Lorenz, Michael  (jew. 3x) 
           Mädchen: keine Mehrfachnennung 
2004:  Buben: Jan, Tobias  (jew. 2x) 
           Mädchen:  Lisa (3x) 
2003:  Buben: Elias, Lukas, Leo  (jew. 2x) 
   Mädchen: keine Mehrfachnennung 
2002:   Buben: Dominik, Tobias   (jew.3x) 
   Mädchen:  Anna, Lisa, C(K)laudia (jew.2x) 
2001:   Buben:  Julian (3x) 
   Mädchen: Simone (2x) 
2000:   Buben: Alexander, Tobias (jew. 3x) 
   Mädchen:  Elisabeth, Laura, Katrin (jew. 2x) 

Vergleichszahlen seit 2000: 
 

2013:  42 Geburten 2012:  56 Geburten 
2011:  55 Geburten 2010:  55 Geburten 
2009:  53 Geburten 2008:  46 Geburten 
2007:  42 Geburten 2006:  60 Geburten 
2005:  53 Geburten 2004:  56 Geburten 
2003:  40 Geburten  2002:  62 Geburten 
2001:  42 Geburten 2000:  52 Geburten 
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Steinerne Hochzeit (67,5 Jahre) 
Maria und Friedrich Huber, Elisabethstraße  
Maria Margareta und Josef Franz Steindl, Elisabethstraße    
 

Eiserne Hochzeit (65 Ehejahre) 
Anna und Anton Todt, Sportplatzstraße  
 

Diamantene Hochzeit  (60 Ehejahre) 
Maria und Maximilian Hintermayr, Salaberg  
Rosa und Johann Korninger, Holzleiten  
Cäcilia und Johann Holl, Schudutz  
 

Goldene Hochzeit (50 Ehejahre) 
Annemarie und Erwin Guschlbauer, Johann-
Pragerstorfer-Straße   
Charlotte und Herbert Hinterlechner, Lederergasse     
Rosina und Walter Karl Hotzl, Siedlungsring  
Maria und Josef Kirchweger, Krottendorf  
Margarete und Herbert Leimer, Gstetten  
Johanna und Wilhelm Wimmer, Edelhof  
Theresia und Michael Matthias Stephelbauer, Gstetten  
Rosa Marie und Josef Wurm, Knillhof  
Hilda und Josef Riener, Heimberg  
Maria Anna und Walter Tanzer, Bahnhofstraße        
Marianne und Johann Aichinger, Gstetten  
Elfriede und Leopold Gruber, Südtiroler Straße  
Anna und Ernst Laaber, Salaberg  
Johanna und Josef Klement, Porstenberg  
Simone Renate und Herbert Kirchberger, Südtiroler Straße  
Anna und Franz Wieser, Heimberg           
Leopoldine und Hermann Maiss, Krottendorf  
Helga und Josef Grazer, Sankt Valentiner Straße  
 

Silberne Hochzeiten (25 Ehejahre) – nur als  
Zahlenangabe: 13   
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Die Religionszugehörigkeit unserer Hauptwohnsitz-
einwohner zum Stichtag 31.12.2014 (in Klammer 
zum Vergleich Vorjahresstichtag 31.12.2013) : 
 

Römisch-katholisch 4.826  (4.825) 
Ohne Bekenntnis    351 (332) 
Mohammedanisch (islamisch)      82  (73) 
Evangelisch      52  (52) 
Rumänisch-orthodox      28 (23) 
Zeugen Jehovas      13 (12) 
Orthodox        4 (4) 
Buddhistisch 8 (8) 
Pfingstkirche Gemeinde Gottes in Österr. 4 (4) 
Altkatholisch 4 (4) 
Serbisch-Orthodox 3 (2) 
Baptistisch 1 (1) 
Russisch-Orthodox 3 (2) 
Hinduistisch 1 (1) 
Siebenten-Tags-Adventisten 1 (1) 
Neuapostolisch 0 (0) 
Unbekannt     120 (105) 
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Die Stadtgemeinde Haag trauert im Jahr 2014 um 54 Haagerinnen und Haager 

HAIDER Anna, (69), Reichhub 42 
SEILER Maria Stehanie, (80), Hollengruberstraße 22 
FREINHOFER Johann, (74), Siedlungsring 2a 
SCHADAUER Josef ,(60), Holzleiten 105 
SCHWAIGER Josef, (81), Elisabethstraße 1 
AIGENBAUER Johanna, (81), Elisabethstraße 1 
BERGAUER Angela, (71), Elisabethstraße 3 
STEINBEREITER Cäcilia, (89), Elisabethstraße 1 
GNEIGER Franz,(80), Elisabethstraße 1 
GRUBBAUER Franz, (79), Sonnenweg 4 
HIEBL Maria, (79), Reichhub 44 
HUBER Johann, (87), Franz-Grubbauer-Straße 8 
ANKER Ewald, (69), Krottendorf 4 
HUBER Elli Elisabeth, (92), Bahnhofstraße 10 
EMSENHUBER Anton, (68), Ferd.Bachmayr-Straße 32 
GÜRTLER Elfriede, (58), Elisabethstraße 1 
SCHADAUER Karl, (83), Holzleiten 82 
PRAMHAS Margareta Anna, (91), Elisabethstraße 1 
RENZ Günter, (61), Pfarrhofberg 3 
ZELLER Johann, (86), Elisabethstraße 1 
PROCK Elisabeth, (64), Buchengasse 6 
MITTER  Elfriede, (81), Radhof 4 
NAGL Wilhelm Martin, (62), Joh.Pragerstorfer-Straße 1 
FREUDENBERGER Johann Albert Karl, (57), Sonnen-
weg 16 
SAURMA-JELTSCH Huberta Maria Elisabeth Hedwig 
Alexandra, (97), Salaberg 35 
KASTNER Heinrich, (94), Elisabethstraße 1 
KLANER Johann, (56), Steyrer Straße 56 
PROCK Hermann, (74), Buchengasse 6 
MAYRHOFER Ernst, (66), Südtiroler Straße 8 
KLERKX Madeleine Michaelle Marie, (73), Weistracher 
Straße 5 
PFAFFENEDER Franziska, (84), Haydnstraße 6 
AICHBERGER Theresia, (93), Radhof 11 
NEULINGER Anna Maria, (75), Elisabethstraße 1 
HITL Franziska, (93), Elisabethstraße 1 
WEISSENEDER Franz Karl, (86), Johannesgasse 1a 

KOGLER Anna, (87), Ederhöhe 38 
MOCK Maria, (87), Bahnhofstraße 6 
HASELHOFER Theresia, (92), Gartenstraße 9 
WINKLER Theresia, (90), Siedlungsstraße 15 
BREITENEDER Hildegard, (92), Höllriglstraße 9 
WEIDINGER Rosa, (95), Gstetten 4 
KREISMAYR Gottfried, (78), Bahnhofstraße 34 
OBERBRAMBERGER, Josef, (81), Salaberg 46 
LICHTENBERGER Johann, (62), Gstetten 48 
ARTHOFER Josef, (80), Salaberg 54 
SADLAUER Gerlinde, (46), Ederhöhe 91 
GRUBER Karl, (92), Elisabethstraße 1 
REICHHUBER Karl, (78), Schudutz 19 
LEO Friederika, (89), Elisabethstraße 1 
RIEGLER Maria, (91), Elisabethstraße 1 
GRÖSSBACHER Angela, (86), Elisabethstraße 1 
HOCHGATTER Franz, (87), Reichhub 8 
MITTERER Karl, (83), Elisabethstraße 1 

und um die ehemaligen Haager:  
RIESENHUBER Maria, (89, zuletzt Ennsdorf 
VENDEL Daniel, (32), zuletzt Enns 
WEIXLBAUM Josef, (62), zuletzt Haidershofen 
KÖNIGSHOFER Karl, (80), zuletzt Laa an der Thaya 
Ing. GUGLER Leopold, (67), zuletzt Salzburg 
WINKLEHNER Gottfried, (84), zuletzt Wallsee-Sindelburg 
LEHNER Harald, (61), zuletzt Attnang-Puchheim 
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